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Amtliche Bekanntmachung der Stadt Mörfelden-Walldorf 
 
Betr.: Nachrücken einer gewählten Bewerberin für die Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
           Mörfelden-Walldorf (Wahlzeit 2021/2026) 
 

 
 

Herr Mickey Heumüller vom Wahlvorschlag der Partei Christlich Demokratische Union 
Deutschlands (CDU) hat mit Schreiben vom 30.09.2023 mitgeteilt, dass er mit sofortiger Wirkung 
auf sein Mandat als Stadtverordneter der Stadtverordnetenversammlung Mörfelden-Walldorf für 
die Dauer der restlichen Wahlzeit 2021/2026 verzichtet. 

 
Gemäß § 34 KWG in Verbindung mit § 23 KWG stelle ich fest, dass als die nächste noch nicht 
berufene Bewerberin vom Wahlvorschlag der Partei Christlich Demokratische Union Deutschlands 
(CDU) 

 
Frau  
Parissa Abdi Oskoui 
Angestellte 
Reinhardswaldweg 11 a 
64546 Mörfelden-Walldorf  

 
in die Stadtverordnetenversammlung Mörfelden-Walldorf für die Dauer der restlichen Wahlzeit 
2021/2026 nachrückt. 
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Gläubiger-ID:         DE 31ZZZ00000041315 
 

Bankverbindungen: 
Kreissparkasse Groß-Gerau       Frankfurter Volksbank eG                   Volksbank Darmstadt-Südhessen eG           Postbank Frankfurt am Main 
IBAN: DE61508525530006000061       IBAN  DE67501900004101510064             IBAN  DE74508900000004883306          IBAN  DE9650010060 0033 8886 04 
BIC: HELADEF1GRG             BIC:  FFVBDEFF                    BIC:  GENODEF1VBD           BIC:  PBNKDEFF 
 

Gegen diese Feststellung des Wahlleiters kann jede wahlberechtigte Person des Wahlkreises 
binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach dieser Bekanntmachung Einspruch erheben. 
Der Einspruch der wahlberechtigten Person, der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend 
macht, ist nur zulässig, wenn ihn (wie in diesem Fall bei mehr als 10.000 Wahlberechtigten) 100 
wahlberechtigte Personen unterstützen.  
 
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Wahlleiter der Stadt Mörfelden-Walldorf, 
Rathaus Mörfelden, Westendstr. 8, Zimmer 402, einzureichen und innerhalb der Einspruchsfrist im 
Einzelnen zu begründen. Nach Ablauf der Einspruchsfrist können weitere Einspruchsgründe nicht 
mehr geltend gemacht werden. 

 
 

Hans-Heinrich Viebrock 
Wahlleiter 
 


